
Freitag, 19. Juli 2013, 9:00 – 12:30 
Einsteigerkurs: Distalizer TopJet clix
Kursort: Praxis Dr. Winsauer, Belruptstasse 59, 6900 Bregenz, Tel.: 05574-4300011
Begrenzte Teilnehmerzahl: Max. 20 Teilnehmer!

Dieser Hands-On-Kurs bietet Ihnen beides: den sicheren Einstieg in die skelettale Verankerung mit Minianker-
schrauben (MAS) im anterioren Gaumen und das Kennenlernen einer Fülle von Möglichkeiten mit dem Distalizer 
TopJet clix. 
LIVE AM PATIENTEN oder am Typodonten setzen Sie 2 MAS im anterioren Gaumen. Wir zeigen Ihnen, wie der Ein- 
und Ausbau dieser Molarendistalisationsmechanik fast schon zum Kinderspiel wird. 
Nach diesem Vormittag sind Sie in der Lage, dieses Konzept bereits am Montag in Ihrer eigenen Praxis umsetzen.

12:30 Leichter Mittagsimbiss in der Praxis

Freitag, 19. Juli 2013, 13:30 - 17:30

Anwenderkurs I: M4:Kombination Distalisation und Expansion 
Kursort: Bildungszentrum Schloss Hofen, Hoferstraße 26, 6911 Lochau, Tel.: 05574-449300

Hinweis: Für Teilnehmer, die erst zu diesem Kurs anreisen, ist der Mittagsimbiss im Restaurant Schloss 
Hofen vorgesehen.
Bereits zwei Miniankerschrauben in der Schlüsselposition M4 eröffnen Ihnen zahlreiche Behandlungsmöglichkei-
ten, die in diesem Kurs praxisrelevant nähergebracht werden: 
So kann sukzessive unter Zuhilfenahme dieser MAS zunächst die Distalisation der OK-Molaren, nachfolgend die 
Expansion und abschließend die Retention skelettal verankert erfolgen. Das Vorhandensein von MAS und Bändern 
macht die Herstellung einer Expansionsapparatur kostengünstig und schnell. Der resultierende Platzgewinn 
genügt, um in vielen Fällen Extraktionen zu vermeiden. 
Der Kurs vermittelt „Step by Step“ die Abfolge vom Abdruck bis Einsetzen der Apparatur. Für die Herstellung des 
Gerätes kann einem Zahntechniker über die Schulter geschaut werden! 
Im Rahmen eines Erfahrungsworkshops „Vom Anwender für den Anwender“ mit Diskussionen wird auch der 
kollegiale Erfahrungsaustausch nicht zu kurz kommen. 
Erleben Sie die einfache und faszinierende Welt der mitarbeitsfreien und meist unsichtbaren Platzbe-
schaffung im Oberkiefer! 

Ab 17:30 Beziehen der Hotelzimmer

18:30 Abfahrt zum gemeinsamen Abendessen im Festspielzelt und Besuch der Aufführung 
„Die Zauberflöte“ auf der größten Seebühne der Welt.

Samstag, 20. Juli 2013,  9:00 – 17:00
Anwenderkurs II: Umfassender Platzgewinn im 
			     Ober- und Unterkiefer 
Kursort: Bildungszentrum Schloss Hofen

Spezialwissen gefragt? Im Rahmen dieses Anwenderkurses werden vor allem Kolleginnen und Kollegen ange-
sprochen, die bereits Erfahrungen mit MAS gesammelt haben. 
Ob MICRO4/6-GNE, SAME (Surgical assisted maxillary expansion), MMDO (Mediane mandibuläre Distrakti-
onsosteogenese) oder Kucher-Bantleon-Hebel-Mechanik – dieser Vormittag ist den betriebssicheren Konzepten 
zur Platzbeschaffung in beiden Kiefern in all Ihren Facetten gewidmet. Die Möglichkeit, ausschließlich skelettal 
verankerte Gaumennahterweiterungen durchzuführen, lässt eine gleichzeitige Behandlung in beiden Zahnbögen 
zu. Dies ist der Einstieg in ein völlig neues Behandlungskonzept!
Eine beachtliche Platzbeschaffung im OK insbesondere bei Kl. III-Symptomatik kann durch die sogenann-
te Kucher-Bantleon-Hebel-Mechanik erzielt werden.  Diese effiziente Methode zur Förderung des sagittalen 
Knochenwachstums wurde von Dr. Sigmund Ziegler (Regensburg) im Rahmen seiner Masterthese anhand von 
70 Patienten eindrucksvoll bewiesen. Damit kann in vielen Fällen eine drohende Operation sowie eine eventuell 
nötige Extraktion von Prämolaren vermieden werden. 

Dieser Kurs bietet: Eindrucksvolle Behandlungsbeispiele, Indikationsstellungen und Kontraindikationen, Schritt-
für-Schritt-Abläufe der einzelnen Techniken und ein präzises Kursskriptum.

Universitätsassistent Dr. Andre Walter (Barcelona) erläutert die Möglichkeiten und Grenzen der Belastbarkeit von 
MAS im Zusammenhang mit verankerten Geräten anhang neuester wissenschaftlicher Untersuchungen an der 
Universidad de Catalunya (Barcelona). Er wird anhand vergleichender Messungen auf die drei derzeit am Markt 
befindlichen Verbindungsysteme zwischen MAS und Gerät (Forestadent/PSM/Jeil Medical – Dual Top) eingehen. 
Universitätsdozent Primarius DDr. Oliver Ploder fokussiert in seinem Vortrag auf die kieferchirurgischen Aspekte 
der minimal invasiv durchgeführten SAME sowie der Osteotomie bei MMDO. Bei der medianen UK-Distrakti-
onsosteogenese können bis zu 11 mm Platz im Unterkiefer gewonnen werden, wobei die zahngetragene ONE-
STEP-MMDO-Apparatur eine betriebssichere parallele Distraktion im UK ermöglicht. Nach  dem ca. 15-minütigen 
chirurgischen Eingriff in Maskennarkose sitzen die Patienten bereits zwei Tage später wieder in der Schule oder 
am Arbeitsplatz.
Dieser Kurs ist ein Gewinn für alle KollegInnen, die aufbauend auf ihre MAS-Kenntnisse ihr Behand-
lungsspektrum erweitern wollen. 

TopJet clix

Hybrid Hyrax

MICRO 4-Hyrax

MICRO 6-Hyrax

Skelettal verankerter TPA



Freitag, 19.07.2013, 21.15 Uhr 
Bregenzer Festpiele:

Die Zauberflöte 
von Wolfgang Amadeus Mozart

KURS
ANMELDUNG

Oper in zwei Aufzügen, Libretto von Emanuel Schikaneder 
Was wie ein Märchen beginnt wird zum phantastischen Spiel zwischen Zauberposse und Freimaurer-Mystik: Die Zauberflöte verbindet eine Liebesgeschichte mit den großen Fragen 
der Aufklärung, stellt fidelen Vogelfänger- Charme neben königliche Rachsucht und bezaubert mit einer Musik zwischen munteren Melodien und verliebten  Arien, zwischen halsbre-
cherischen Koloraturen und geheimnisvollen Chorälen. Die Bregenzer Festspiele zeigen  Mozarts 1791 uraufgeführtes Werk, eine der weltweit am häufigsten gespielten Opern, 2013 
und 2014 als Spiel auf dem See. Zuletzt war Die Zauberflöte 1985 und 1986 auf der Seebühne zu sehen. Regie führt Festspielintendant David Pountney, das Bühnenbild stammt von 
Johan Engels. Das Duo sorgte mit der Oper Die Passagierin im Festspielhaus 2010 international für großes Aufsehen.
Für Kursteilnehmer sind 50 Vorzugskarten reserviert (110,- / Karte, 45.-Festspielessen/Person)

...und das Lächeln 
                      gehört dir!

Einsteigerkurs: Miniankerschrauben und Distalizer TopJet clix
Anwenderkurs I:  M4 - Der einfache Ort zur Kombination Distalisation und Expansion! 
Anwenderkurs II: Umfassender Platzgewinn im Ober- und Unterkiefer

Oberkiefer und Unterkiefer: 

Neue Wege zu mehr Platz

Festspielkurs Bregenz 2013 
Fr./Sa. 19./20. Juli 2013

Studium der Humanmedizin und anschließend der Zahn- 
medizin in  Innsbruck 1974 – 1986, Ausbildung zum Kiefer-
orthopäden in Innsbruck (Univ. Prof. Richter) 1987-1990.  
Eigene Praxis seit 1990 in Bregenz.
Geprüftes Mitglied des European Board of Orthodontics 
1998. Neun internationale kieferorthopädische Patente, 
Forschung an der Universität Graz zur Kräftequantifizierung 
bei Gaumennahterweiterungen, zahlreiche wissenschaft- 
liche Arbeiten sowie Kurse im In- und Ausland. 
Wissenschaftliche Schwerpunkte: 
Zusatzmechaniken zu Miniankerschrauben, Gaumennaht-
erweiterungen und mediane Osseodistraktion, Torque, in-
ter-maxilläre Kräfte, einseitiger Headgear, frühkindliche 
Angle-Klasse-III-Behandlung, Non-Compliance Kl. II Be-
handlungsmechaniken.

Dr. Heinz Winsauer, 
Bregenz, Österreich

Medizinstudium an der Universidad del Pais Vasco und 
Autonome Universität von Barcelona (1989-94). Mas-
ter of International Relation (1995) und Abschluss  der 
Ausbildung zum Zahnarzt an der Universidad de Ovie-
do (1997). Anschließend Fachausbildung zum Kieferor-
thopäden an der Universidad de Catalunya (2000-03), 
seither Associate professor an der Universidad Interna-
tional de Catalunya, Spanien. Zahlreiche Artikel und 
Vorträge mit Schwerpunkt kieferorthopädische Mini-
Implantate. In Privatpraxis in Barcelona (Castelldefels) 
seit 2003.

Dr. Andreas Walter, 
Barcelona, Spanien, 
Associate professor 

Medizinstudium in Graz (1985 bis 91) und Zahnmedi-
zin (Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde, Wien (1995 bis 97). Fachausbildung zum Kie-
ferchirurgen im Allgemeinen Krankenhaus der Stadt 
Wien (Vorstand Professor Dr. Evers) von 1993-98. PhD 
über das Thema „Computer basierte Messungen bei 
Orbitatrauma“. Seit 2004 ist er Leiter der klinischen 
Abteilung für Kieferchirurgie am Landeskrankenhaus 
Feldkirch. Seine wissenschaftlichen Arbeiten beinhal-
ten 61 Publikationen, 105 Präsentationen sowie die 
Organisation von 14 internationalen und nationalen 
Konferenzen. Sein wissenschaftlicher Schwerpunkt 
sind die orthognathe Chirurgie, Traumatologie, Osseo-
distraktion sowie die Implantologie. 

Prim. Univ. Dozent 
DDr.Oliver Ploder
Feldkirch, Österreich 

Kursgebühren: Einsteigerkurs: 200.- EUR, Anwenderkurs I: 200.- EUR , Anwenderkurs II: 350.- EUR
Beide Tage: 580.- EUR (ÖGZMK,VÖK 490.- EUR)

Gerne sind wir Ihnen bei der Buchung kostengünstiger Hotels behilflich. 
Es sind bereits 20 kostengünstige Zimmer im Wissenschaftszentrum Schloss Hofen vorreserviert.

Veranstalter: ÖGZMK Vorarlberg in Zusammenarbeit mit Tiger Dental
Anmeldung:  Dagmar Böhler, Telefon: 0043 (0) 5574 435043, Mail:dagmar.boehler@tigerdental.com
Begrenzung auf max. 30 Teilnehmer! Es gilt die Reihenfolge der Anmeldung!
Die Kurszeiten sind so gelegt, dass Anschlusszüge Richtung Wien, Graz, Zürich am Samstag erreicht weren können.


